
Suchergebnisse: Tivoli

1790 – Der zwei Kilometer lange Isardamm ist fertig gestellt

München-Englischer Garten - Lehel * Der vom Geometer Adrian von Riedl geplante, etwa 2

Kilometer lange Isardamm ist fertig gestellt. Er schützt den Englischen Garten nicht nur vor

Hochwasser, sondern ermöglicht auch die Entwässerung des Parkgeländes.

1805 – Adrian von Riedl wird mit 59 Jahren in den Ruhestand versetzt

München * Adrian von Riedl wird mit 59 Jahren in den Ruhestand versetzt. Trotz seines grünen

Paradieses am Rande des Englischen Gartens behagt ihm die Ruhe nicht, weshalb er den Bau

einer Mühle plant. Der an seinem Grundstück vorbeifließende Eisbach mit einem

Wasserdurchlauf von 22 Kubikmetern pro Sekunde erscheint ihm dafür ideal.

13. September 1808 – Adrian von Riedl erbittet den Bau einer Mühle mit vier Gängen

München-Englischer Garten - Tivoli * Adrian von Riedl erbittet bei Kurfürst Max IV. Joseph den

Bau einer Mühle mit vier Gängen. Sie soll auf seinen Wiesen unterhalb der Bogenhausener

Brücke, zwischen Isardamm und Schwabinger Bach entstehen. Zum Betrieb der Mahlmühle will

er „mittels eines Kanals durch seine Wiesen das Wasser aus dem Eisbach hereinleiten und

unterhalb der Mühle wieder in denselben einlassen“.

24. September 1808 – Die Regierung steht Adrian von Riedls Mühlenplanungen positiv gegenüber

München-Englischer Garten - Tivoli * Die Königliche Regierung steht Adrian von Riedls

Mühlenplanungen positiv gegenüber, da damit die anliegenden Dörfer Schwabing, Bogenhausen

und Föhring eine Mahlmöglichkeit erhalten würden.Bisher mussten die Bewohner dieser Dörfer

zwei bis drei Stunden zur nächsten Mühle fahren.  Doch die Kgl. General Direction des Wasser-,

Brücken- und Straßenbaus hat Bedenken, dass dadurch der Eisbach zurückgestaut und damit

die Geschwindigkeit es Baches und somit der Abfluss des Eises vermindert werden würde. Der

Eisbach nimmt nämlich im Winter die Schneemassen der Münchner Straßen auf. Daher der

Name.  Doch zuletzt wird Riedl der Mühlenbau mit der Auflage genehmigt, dass er das

Abeisen von seinem Grundbaum bis aufwärts zur Bogenhausener Brücke auf eigene Kosten zu
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besorgen hätte. Damit wird Adrian von Riedl zum Gründer der Neumühle am Eisbach.

9. März 1809 – Adrian von Riedl verkauft die Neumühle an den Müller Schöttl

München-Englischer Garten * Adrian von Riedl verkauft die sich im Rohbau befindliche

Neumühle zu einem Schleuderpreis von 1.200 Gulden an den Münchner Bäcker und Müller

Johann Jakob Schöttl. Auch der Mühlkanal ist bereits gegraben.

18. März 1809 – Adrian von Riedl stirbt

München * Adrian von Riedl stirbt neun Tage nach seinem Verkauf der Neumühle.

1810 – Freiherr Adam von Aretin verkauft sein Grundstück an Raphael Kaula

München-Englischer Garten * Freiherr Adam von Aretin verkauft sein Grundstück am Ostrand

des Englischen Gartens an den Großhändler und Bankier Raphael Kaula. In der Folgezeit lässt

Kaula kleinere Gebäude seines Vorbesitzers Aretin abreißen und durch das

elegantere Kaula-Schlössl ersetzen. Nach seiner Erhebung in den Adelsstand heißt

das Kaula-Schlössl nun Murat-Schlössl.   Seine im Jahr 1812 als jüngstes Kind geborene Tochter

Nanette wächst zu einer so auffallenden Schönheit heran, dass sie unter dem Titel „Münchens

schönste Jüdin“ weithin bekannt ist.

1821 – Johann Jakob Schöttl übergibt die Neumühle an seinen Sohn

München-Englischer Garten - Tivoli * Johann Jakob Schöttl übergibt die Neumühle an seinen

gleichnamigen Sohn.

1826 – Der Schwabinger Wirt Johann Gradl kauft die „Neumühle“

München-Englischer Garten - Tivoli * Johann Jakob Schöttl junior verkauft die „Neumühle“ an den

Schwabinger Wirt Johann Gradl.

1827 – Eine Ausflugswirtschaft im Schloss Neuberghausen
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Bogenhausen * Im aus dem Edelsitz Neuberghausen hervorgegangene „Hompeschschlössl“ oder

„Villa Hompesch“ wird eine Gastwirtschaft eingerichtet, die die „Wirtin vom Tivoli“ Maria

Buchmayer kauft, betreibt und zu einem bekannten Vergnügungsort macht.   Zusammen mit der

Menterschwaige und der Waldwirtschaft Großhesselohe ist Neuberghausen das beliebteste

Ausflugsziel der Münchner. Auch deshalb, weil es früher wesentlich billiger ist, seinen Bierdurst in

den Ausflugslokalen zu stillen. Das kommt daher, weil außerhalb Münchens für den

Bierausschank viel weniger Steuern bezahlt werden müssen. 

1829 – König Ludwig I. lässt Nanette Kaula für die Schönheiten-Galerie malen

München * König Ludwig I. lässt Nanette Kaula als 17-jährige für die Schönheiten-Galerie malen.

Sie trägt einen goldenen Pfeil in ihren dunklen Haaren.

1829 – Der jüdische Mitbürger Raphael Kaula wird in den Adelsstand erhoben

München * Der jüdische Mitbürger Raphael Kaula wird er mit dem Ritterkreuz des Ordens der

Bayerischen Krone dekoriert und wird damit als Baron de Murat in den Adelsstand erhoben.

1830 – Der Schwabinger Wirt Georg Ferstl kauft das Murat-Schlössl

München-Englischer Garten - Tivoli * Der Schwabinger Wirt Georg Ferstl kauft das

Murat-Schlössl und eröffnet darin seine Gaststätte Zum Tivoli.     Dort gibt es auch eine einfache

Badeanstalt.  Im Winter wird die Wiese durch Spritzen zur beliebten Eislaufbahn.  Außerdem gibt

es einen Kaffeepavillon und ein Kinderkarussell.   Damit wird Georg Ferstl Tivoli ein beliebtes

Ausflugslokal der Münchner.    Es besteht bis zum Jahr 1923. Bald heißt auch die ganze Gegend

ums Wirtshaus Am Tivoli. 

1837 – Der Bankier Christian August Erich kauft Johann Gradl die Neumühle ab

München-Englischer Garten - Tivoli * Der aus dem Hessischen stammende Großhändler und

Banquiers Christian August Erich kauft Johann Gradl die Neumühle um 41.000 Gulden ab. Erich

war unter anderem Mitinhaber einer Walzmühle in Frauenfeld im Schweizer Kanton Thurgau.

1837 – Ein Statutenentwurf zur Errichtung einer Walz-Getreidemühle
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München-Englischer Garten - Tivoli * Christian August Erich legt König Ludwig I. einen

Statutenentwurf zur Errichtung einer Walz-Getreidemühle vor, die von einer Aktiengesellschaft

betrieben werden, an der sich vornehmlich die ansässigen Müller beteiligen sollten.

8. Oktober 1838 – König Ludwig I. genehmigt die Gründung einer Walz-Getreidemühle zu Tivoli

München-Englischer Garten - Tivoli * König Ludwig I. genehmigt die Gründung einer

Walz-Getreidemühle zu Tivoli. Am Namen wird noch gefeilt und so wird aus der Neumühle die

Königlich bayerische privilegierte Ludwigs-Walzmühle in München.   Von den damals 13

ansässigen Münchner Müllermeistern wird nur Anton Huber von der Hofpfistermühle Aktionär. Die

übrigen bekämpften Christian August Erich mit allen ihnen zur Verfügung stehenden Argumenten.

1839 – Christian August Ernst kauft die Gaststätte Zum Tivoli

München-Englischer Garten - Tivoli * Christian August Ernst kauft die Gaststätte Zum Tivoli und

verpachtet sie an den bisherigen Besitzer.

1852 – Turbulenzen bei der Ludwigs-Walzmühl-Gesellschaft

München-Englischer Garten - Tivoli * Es kommt zum Zerwürfnis zwischen Christian August Ernst

und der Ludwigs-Walzmühl-Gesellschaft wegen nicht ausbezahlter Dividenden.

Juli 1856 – Christian August Ernst muss zurücktreten

München-Tivoli * Christian August Ernst wird von der Generalversammlung der

Aktionäre gezwungen, von der Leitung der Ludwigs-Walzmühl-Gesellschaft zurückzutreten und

die Mühle verhältnismäßig günstig an die Gemeinschaft der Aktionäre zu verkaufen.    Für die

Mühle und und das Ausflugslokal Tivoli erhält er 59.000 Gulden. Die Aktionäre wollen keinesfalls

auf das Tivoli verzichten.

1869 – Die Ludwigs-Walzmühl-Gesellschaft bittet um eine staatliche Finanzhilfe

München-Englischer Garten - Tivoli * Wegen Misswirtschaft und sinkenden Umsätzen muss die
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Ludwigs-Walzmühl-Gesellschaft um eine staatliche Finanzhilfe bitten. Diese wird nicht gewährt.

5. Dezember 1870 – Die Auflösung der Ludwigs-Walzmühle am Tivoli beschlossen

München-Englischer Garten - Tivoli * Weil im Gebäude der Ludwigs-Walzmühle am

Tivoli inzwischen weder Tische noch Stühle vorhanden sind, findet die Generalversammlung der

Königlich bayerischen Ludwigs-Walzmühl-Gesellschaft im Nebenzimmer des Gasthauses Zum

Tivoli statt. Diese beschließt die Auflösung der Gesellschaft.

15. März 1871 – Gründung der  Kunstmühle Tivoli von K. Kurlaender & Comp.

München-Englischer Garten - Tivoli * Frühere Aktionäre der Königlich bayerischen

Ludwigs-Walzmühl-Gesellschaft gründen unter dem Namen Kunstmühle Tivoli von K. Kurlaender

& Comp. - Commanditgesellschaft in Tivoli bei München eine neue Gesellschaft.

21. Februar 1872 – Ein Großbrand vernichtet die Kunstmühle von K. Kurlaender & Comp.

München-Englischer Garten - Tivoli * Ein Großbrand vernichtet die Kunstmühle Tivoli von K.

Kurlaender & Comp.. Da die Gesellschaft gut versichert war, ist man eher „aufgebrannt“ statt

abgebrannt.

29. November 1872 – Die Aktiengesellschaft Kunstmühle Tivoli wird gegründet

München-Englischer Garten - Tivoli * Nahezu alle Gründer der Kommanditgesellschaft

Kunstmühle Tivoli von K. Kurlaender & Comp. gründen eine neue Aktiengesellschaft. Diese

firmiert jetzt endgültig unter dem Namen Kunstmühle Tivoli.

1873 – Umbenennung in „Kunstmühle Tivoli Aktiengesellschaft“

München-Englischer Garten - Tivoli * Die „Königlich Bayerische privilegierte

Ludwigs-Walzmühl-Gesellschaft“ wird in „Kunstmühle Tivoli Aktiengesellschaft“ umbenannt. 

Damit hat sich der Name des „Ausflugslokals Tivoli“ endgültig auf die ehemalige „Neumühle“

übertragen.
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21. Februar 1873 – Die Kunstmühle Tivoli A.G. wird ins Handelsregister eingetragen

München-Englischer Garten - Tivoli * Die Kunstmühle Tivoli A.G. wird mit ihrer

Rechtsnachfolgerin Tivoli Handels- und Grundstücks-Aktiengesellschaft, München ins

Handelsregister eingetragen. Dieses Datum gilt als Geburtstag der Kunstmühle Tivoli.

1874 – Die Kunstmühle Tivoli wird neu erbaut

München-Englischer Garten - Tivoli * Die Kunstmühle Tivoli wird neu erbaut und im Jahr darauf

bereits erweitert.

1883 – Die Giesinger Kunstmühle wird zur zweitgrößten Mühle Münchens

München-Untergiesing * Die Kunstmühle Bavaria AG baut die Giesinger Kunstmühle zur

zweitgrößten Mühle Münchens und der größten Mahlmühle östlich der Isar um.    Nur die

Tivoli-Mühle am Englischen Garten ist auf Münchner Gebiet noch größer. Damit gilt die Mühle als

Handelsmühle. Zuvor war sie jahrhundertelang eine sogenannte Bachmühle. 

1895 – Das Maffei-Kraftwerk am Eisbach wird erbaut

München-Englischer Garten - Hirschau * Das Maffei-Kraftwerk am Eisbach, das heutige

Tivoli-Kraftwerk, wird zur Stromerzeugung für das Maffei-Lokomotivenwerk erbaut. Es dient der

Firma zur Deckung des eigenen Strombedarfs.

1904 – Das Ausflugslokal Tivoli wird als „Ort der Mode“ beschrieben

München-Englischer Garten - Tivoli * Das am Ostrand des Englischen Garten gelegene

Ausflugslokal Tivoli wird als „Ort der Mode“ beschrieben. „An schönen Sommerabenden war es

mit zahlreichen Menschen angefüllt, die besonders dem Tanzvergnügen huldigten. An Werktagen

fanden sich bis in unsere Zeit noch Beamte aus den höchsten Kreisen dort ein“.

1923 – Das Ausflugslokal Tivoli schließt für immer seine Pforten
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Englischer Garten - Tivoli * Das bei den Münchnern als Ausflugslokal beliebte Tivoli schließt für

immer seine Pforten.

1948 – Die Turbine im wieder instandgesetzten Maffei-Kraftwerk geht in Betrieb

München-Englischer Garten - Hirschau * Die erste Turbine im wieder instandgesetzten

Maffei-Kraftwerk geht in Betrieb und liefert Strom für die Getreidemühlen der Kunstmühle Tivoli.

Langsam überträgt sich der Name Tivoli auf das ehemalige Maffei-Kraftwerk.

9. Januar 1948 – Verhandlungen zur Übernahme des Maffei-Kraftwerks am Eisbach

München-Englischer Garten - Tivoli - Hirschau * Philipp Mathes, der Direktor der Kunstmühle

Tivoli beginnt mit der Bayerischen Verwaltung der staatlichen Schlösser, Gärten und Seen über

die Übernahme des Kraftwerks des ehemaligen Maffei-Kraftwerks am Eisbach zu verhandeln.

1970 – Gründung der Tivoli Handels- und Grundstücks AG

München-Englischer Garten - Tivoli * Aus der Kunstmühle Tivoli Aktiengesellschaft geht die Tivoli

Handels- und Grundstücks AG hervor.

1971 – An der Stelle der Tivoli-Kunstmühle steht jetzt das Hilton-Hotel

München-Englischer Garten - Tivoli * Dort, wo sich die Tivoli-Kunstmühle befand, steht jetzt das

Hilton-Hotel. Von der ganzen ehemaligen Anlage blieb nur noch der Name „Tivoli“.

1985 – Das Tivoli-Kraftwerk wird in die Denkmalschutzliste aufgenommen

München-Englischer Garten - Hirschau * Das Maffei-Kraftwerk am Eisbach, heute

Tivoli-Kraftwerk, wird in die Denkmalschutzliste der Stadt München aufgenommen.

Juli 1986 – Das Tivoli-Kraftwerk wird wieder in Betrieb genommen
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München-Englischer Garten - Hirschau * Das Tivoli-Kraftwerk wird in technisch modernisierter

Form wieder in Betrieb genommen.

1989 – Das Tivoli-Kraftwerk speist in das öffentliche Stromnetz ein

München-Englischer Garten - Hirschau * Das Tivoli-Kraftwerk speist 690 Kilowattstunden in das

öffentliche Stromnetz ein.
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